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Askania stürzt den Spitzenreiter 
Ist in der Erfolgsspur zurück, nun  wird es 

 „richtig eng“ um den Staffelsieg 

 
Marlen Sosst (links)Königin 
des Tages vor Angela Manke 

Marlen Soost war an diesem 
Spieltag nicht zu bremsen, 
spielte wie ein kleiner Gott. Es 
war die Jagd auf die magische 
900-Holz-Grenze. Auch Angela 
Manke als Schluss Spielerin 
wollte diese 900 Marke packen. 
Bei Marlen fehlten 8 Zähler 
und Angela 19 Zähler zur 900 
Grenze. 

 

1. SG Askania Kablow - Marina Schmidt 858, Christina Pollach  843, 
Marlen Soost 892, Angela Manke 881 – 3474 

2. SpG Beeskow / Stahl Eisenhüttenstadt - Gabriele Lemke 837, Manuela 
Schilling 844, Aileen Lindner 873, Theresa Heger 852 – 3406 

3. ESV Lok Jüterbog - Steffi Werner 836, Christina Kadolsky 845, 
Christiane Klink 858, Ramona Schur-Heinze 862 – 3401 

4. SGK Frankfurt / Oder - Jana Jantke  829, Rosemarie Richter 815, 
Ingeborg Sorge 845, Karin Fichtner 854 - 3343   

 
Bericht Hendrik Charchulla Kablow 
Beeskow und Kablow marschieren vorne weg 
In der 1. Landesklasse der Damen wurde die Hinrunde von zwei Mannschaften 
dominiert. Die vier Turniersiege teilten sich die Teams von der 
Spielgemeinschaft Beeskow/ Stahl Eisenhüttenstadt und Askania Kablow, die 
jeweils 2 Siege feiern konnten. 

   
 



 
Bereits beim ersten Turnier in Jüterbog deutete sich an, dass es eine spannende 
Saison werden würde. Die ersten 3 Mannschaften lagen an diesem Tag nur 16 
Holz auseinander. Das glücklichere Ende hatten dann die Kablowerinnen für 
sich. Mit 3290 Holz konnten sie sich über die ersten 4 Punkte freuen. Mit 
lediglich 5 Holz Rückstand folgte die SpG Beeskow / Stahl Eisenhüttenstadt auf 
dem 2. Platz und auch die Mannschaft von der SGK Frankfurt / Oder war mit 
3274 Holz nicht weit weg. Nur die Damen von Gastgeber und Aufsteiger waren 
noch nicht in der Landesklasse angekommen und mussten sich mit 3220 Holz 
und Platz 4 begnügen.  
Auch beim zweiten Turnier in Frankfurt war wieder Spannung angesagt. 
Allerdings nicht beim Tagessieg. Den sicherte sich diesmal mit 3507 Holz die 
Spielgemeinschaft aus Beeskow und Eisenhüttenstadt. Dahinter hatten dann die 
Kablowerinnen diesmal nicht ganz so viel Glück. 3454 Holz reichten hier nur zu 
Platz 3, da die Gastgeberinnen von der SGK 5 Holz mehr in die Wertung 
brachten. Für die Mannschaft aus Jüterbog blieb mit 3421 wieder nur der 4. 
Platz.  
In Beeskow gab es zum ersten Mal ein klares Ergebnis. Die Gastgeberinnen 
ließen sich mit 3750 Holz nicht die Butter vom Brot nehmen und feierten ihren 2. 
Sieg in Folge. Platz 2 holten sich mit 3708 Holz die Damen von Askania Kablow 
vor der Frankfurter Vertretung, die 3570 Holz erkegelte. Zwar wurden die 
Jüterboger Damen wieder nur vierte, doch waren sie diesmal dichter dran und 
es fehlten nur 26 Holz zu Platz 3. 
Am Samstag wurde nun der letzte Hinrundenwettkampf in Kablow ausgetragen. 
Diesmal war es an den Kablowerinnen, die Marschroute vorzugeben. Von der 
ersten Starterin übernahmen sie die Führung und gaben diese auch nicht wieder 
her. Mit 3474 Holz konnten sie ein ungefährdeten Sieg einfahren. Dahinter 
bewiesen die Jüterbogerinnen, dass sie mittlerweile in der 1. Landesklasse 
mithalten können. Sie lieferten sich ein Kopf-an-Kopf Rennen mit der SpG 
Beeskow / Eisenhüttenstadt um den 2. Platz. Allerdings hatten letztere mit 
3406:3401 Holz diesmal noch das bessere Ende für sich. Vierter wurde mit 3343 
Holz diesmal  die Mannschaft von Frankfurt / Oder. 
Somit führt nach der Hinrunde die Mannschaft von der Beeskow/ Stahl 
Eisenhüttenstadt. Allerdings dicht gefolgt von den Damen der SG Askania 
Kablow. Im Kampf gegen den Abstieg hat Jüterbog zwar die schlechteren 
Karten, kann nach dem Achtungserfolg aber wieder ein bisschen hoffen. 

 
Gesamtmannschaftswertung 
1. SpG Beeskow / Stahl Eisenhüttenstadt 14 
2. SG Askania Kablow 1916   13 
3. SGK Frankfurt / Oder    8 
4. ESV Lok Jüterbog     5 

 
 



 

 
 

Keine Ergebnisse 
 
 

 
 

Keine Ergebnisse 
 

Bericht Perleberg Homepage 
Gleich mit 2 Bahnrekorden zurückgekehrt 
Starkes Punktspiel der Damen in Wandlitz 

 
SpG Rolandstadt Perleberg 

Mit einer starken Mannschaftsleistung kehrte Mannschaftsleiterin Heide Lange 
mit ihren Mädels vom 4. Punktkampf ( letzter in diesem Jahr ) aus Wandlitz 
zurück. Nach dem knappen Heimsieg vor 2 Wochen wollte man es dieses Mal 
besser machen. Die aufgestellte Mannschaft der Spielgemeinschaft Rolandstadt 
Perleberg Heike Bolzmann, Anja Nahler, Annett Dehmel und Evelin Mertens 
war dazu motiviert und in Bestform. Die Startkeglerin Heike Bolzmann hatte im 
1. Durchgang die Juniorin Sissy Wianke vom SV 90 Fehrbellin zur Gegnerin und 
musste 10 Punkte ihr überlassen. Am Ende bedeuteten die 902 Holz von Sissy 
Wianke Bahnrekord (Altersklasse - Juniorinnen ) und Mannschaftsbestleistung. 
Für Heike Bolzmann reichten die erspielten 892 Holz ebenfalls zum Bahnrekord 
(Altersklasse – Damen). Der KSV Wandlitz beendete die Runde mit +19 und  



 
Blau-Weiß Eggersdorf mit +31. Im nächsten Durchgang hatte Anja Nahler ( 
SpG. Perleberg ) so ihre Mühe, die richtigen Aufsätze zu finden und beendete  
ihren Kampf mit 854 Holz, Fehrbellin mit 869, Eggersdorf 859 und Gastgeber 
Wandlitz mit nur 842 Holz. Die Fehrbelliner Damen konnten somit ihre Führung 
ausbauen +91, Perleberg +66, Eggersdorf +50 und Wandlitz +21.  
Im 3. Durchgang erkämpfte sich die Perlebergerin Annett Dehmel 861 Holz und 
konnte damit den Anschluss zu Fehrbellin (864) halten. Die Wandlitzer Keglerin 
Elke Bludau spielte stark und konnte 40 Hölzer (880) mit von der Bahn nehmen, 
Eggersdorf nur 853. Wandlitz lag derzeit trotzdem noch auf dem 4. Platz. In der 
letzten entscheidenden Runde wurde nochmals um jeden Punkt gekämpft. Für 
Schlussstarterin der Rolandstadt Evelin Mertens eine schwierige Aufgabe, denn 
28 Hölzer hinter den Fehrbelliner Damen bedeutete eine große 
Herausforderung. Auch die letzte Starterin der Wandlitzer Damen Regina Busse 
wollte ihren Heimvorteil nutzen, denn die Perleberger Damen lagen nur 26 
Hölzer, Eggersdorf nur 2 Holz vor ihrem Team. Fehrbellin (54 Holz) erschien 
aussichtslos einholbar. Mit einer Mannschaftsbestleistung von 894 Punkten 
beendete Regina Busse vom KSV Wandlitz ihr Spiel und nahm somit dem Team  
vom Blau-Weiß Eggersdorf (859) noch 35 Punkte ab.  
Die Entscheidung um Platz 1 war so spannend wie lange nicht mehr. Die 
Schlussstarterin vom SV 90 Fehrbellin Anika Stefanowske hatte Probleme die 
Bahn zu finden und erzielte letztendlich nur 855 Holz gegenüber Evelin Mertens 
( Perleberg), die um jeden Punkt kämpfte und mit Bahnrekord ( Altersklasse 
Damen A) und Mannschaftsbestleistung 899 Holz die Runde für sich entscheiden 
konnte.  

Mit einem Endergebnis von 3506 Holz holten sich die Damen der 
SpG Rolandstadt Perleberg den 2. Auswärtssieg der Saison, gefolgt von den 
Fehrbelliner Damen mit 3490 Holz. Auf Platz 3 Wandlitz (3475) und Platz 4 

Eggersdorf (3442). 
 
 

 
Babelsberg marschieren vorne weg 

Klar wurde das Heimspiel gewonnen 
OSL Team Calau tat sich schwer 

 

BABELSBERG – Sicher mit 65 Zählern gewann Motor Babelsberg vor Wellmitz, 
baute die Tabellenspitze weiter aus. Turnierplatz drei OSL Team Calau, haben 
sich sehr schwer auf dieser Bahnanlage getan. 
 Überzeug hat Elisabeth Bischoff mit sehr guten 878 Holz, mit dem drittbesten 
Ergebnis. Schlusslicht Luckenwalder KV II. 

 



 

1. SV Motor Babelsberg – Ilona Krüger 875, Ramona Scholz 849, Sandra 
Sandow 883, Kathleen Bunde 895 – 3502 

2. SV Wellmitz - Laura Philipp 825, Jana Krause 863, Elisa Liebelt 878, 
Manon Schulz 871 – 3437 
 

 

3. SV Calau – Elisabeth Bischoff (Foto) 878,Christina 
Kschischow 820, Bärbel Kunert 850, Claudia 
Richter 841 – 3389 

4. Luckenwalder KV 1925 II - Rosemarie Pusch 835, 
Bärbel Mäder 859, Heike Lenk 831, Christin 
Hensel 849 - 3374 

 
 

 
Motor Babelsberg 

 
Gesamtmannschaftswertung   
1. SV Motor Babelsberg  13 
2. SV Calau    10 
3. SV Wellmitz    10 
4. Luckenwalder KV 1925 II 7 

 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Vorsitzender Jörg Gresch 
OSL – Sportwart Harald Schlumbach 

KFV Kegeln & Bowling Oberspreewald Lausitz e.V 
 
Gut Holz! 
Euer OSL - Web-Team  
Olaf Kasper /  Heinz Krahl 
 

 

►Für Irrtümer und Druckfehler übernehmen wir keine Haftung! 
„Angaben ohne Gewähr! 

 

Kegeln – ein umwerfender Sport! 

 
Der Landkreis Oberspreewald - Lausitz freut sich auf Dich! 


